
HELENAS TRÄNEN

Semira; ein Mädchen, das nahe der trojanischen Ausgrabungen im heutigen Dorf Tevfikeye lebt. Sie 
trägt ohne zu ahnen die Seele von Helena von Troja in sich und es widerfährt ihr auch das gleiche 
Schicksal.

Semira kommt im Dorf Tevfikiye nahe Troja-Ausgrabungen auf die Welt. Schon im Schulalter wird 
sie mit Visionen konfrontiert. Sie fühlt sich zu den Ausgrabungen hingezogen und findet dort innerli-
chen Frieden, Zufriedenheit und Glückseligkeit, was in ihrem Umfeld sie, als verhext gilt.
Später, als sie erwachsen wird, dauern diese Ritualen noch an und setzen sich die Visionen und Er-
scheinungen in der Realität durch und sie bereiten sie Stein für Stein (Stück für Stück) auf das reale 
Leben und auf die Zukunft vor. Semira durchlebt ihren Lebensweg ohne zu ahnen, dass sie die He-
lenas Seele in sich trägt, dass sie das gleiche Schicksal erleiden, die gleichen Tränen weinen wird.
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